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platz ist laut Fachmeinung nicht zu retten, 
beide Bäume stellen bereits eine Gefahr dar 
und müssen daher leider noch im Herbst ge-
fällt werden. Bei der Nachpflanzung lassen 
wir uns von Fachleuten beraten.

Versprochen und gehalten
Am 18. September 1918 ereignete sich in 
der k. u. k. Munitionsfabrik in Wöllersdorf 
eine Brandkatastrophe, der 423 Frauen zum 
Opfer fielen. Auf unserem Friedhof erinnert 
ein Gedenkstein an diese Katastrophe. Im 
Vorjahr habe ich beim Totengedenken am 
Friedhof die Renovierung und Verlegung 
zum Kriegerdenkmal versprochen. Das ist 
mittlerweile geschehen, auf einer Tafel sind 
die Namen aller 10 Opfer aus unserer Ge-
meinde vermerkt. Ich lade Sie zur Segnung 
am neuen Standort im Rahmen des Toten-
gedenkens am 1. November herzlich ein. 

Österreichische Klänge im Pfarrstadl
Es muss nicht immer ein Blue Monday 
mit internationalen Musikern sein, auch 
ein Programm mit Bad Fischau-Brunner 
Interpreten kann begeistern. Das bewies 
wieder einmal Pauli Schneider mit seinen 
Freunden von der „Watzmann Combo“, 
den "Muskatellern", "Tequila Sunrise“ und 
der Linedance-Gruppe „Loco Dance“. Mit 
Musik aus Österreich, vom Wienerlied bis 
zum Austropop sorgte er an zwei Abenden 
für einen ausverkauften Pfarrstadl. Den 
Reinerlös der Veranstaltung bekam die 
Direktorin der Volksschule Frau Susanne 
Dutter zur Förderung des Englischunter-
richtes mit dem beliebten Nativespeaker 
Scott McDonald.

Die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 
2020 wirft ihre Schatten voraus

Natürlich hat die Gemeinderatswahl für 
alle Gemeinderäte eine besondere Bedeu-
tung, schließlich geht’s ja auch ums eigene 
Leiberl. Die Vorbereitung der Parteien 
sind daher auch schon im Gange. Als erste 
Botschaft fand ich eine Information der 
Bürgerliste in meinem Postkastl, in der sie 
den Rückzug aus dem Gemeinderat und 
die Auflösung ankündigt. Ich nehme das 
zur Kenntnis und möchte mich bei dieser 
Gelegenheit bei allen Gemeinderäten, die 
in den letzten 30 Jahren für die Bürgerliste 
und damit für Bad Fischau-Brunn gear-
beitet haben, herzlich bedanken.

Liebe Gemeindebürgerinnen,
 liebe Gemeindebürger!
Mit dieser Ausgabe unserer Gemeinde­
nachrichten möchte ich Sie wieder 
über aktuelle Neuigkeiten in unserer  
Gemeinde informieren:

Gemeindeamt ist übersiedelt
Die feierliche Eröffnung des neuen Ge-
meindeamtes war der Höhepunkt und Ab-
schluss eines einzigartigen und intensiven 
Halbjahres für alle Gemeindebediensteten. 
Ich möchte mich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für das tolle Engagement 
bei der Übersiedlung bedanken, auch die 
Bereitschaft, diese Gelegenheit für eine Ent-
rümpelung zu nutzen, war eine spannende 
Erfahrung. Mittlerweile haben sich alle im 
neuen Gemeindeamt sehr gut eingelebt und 
der barrierefreie Zugang mit Lift ist eine wei-
tere Qualitätssteigerung für unsere Kunden. 
Auch die klassische Amtstafel hat den Sprung 

ins digitale Zeitalter geschafft und kommt 
damit auch näher zum Bürger. Einerseits 
ist der Zugang ins Foyer des Gemeinde-
amtes mit der digitalen Amtstafel nun-
mehr von Montag bis Freitag von 6 Uhr 
bis 22 Uhr sowie Samstag von 6 Uhr bis 
18 Uhr möglich, andererseits können Sie 
alle Dokumente der Amtstafel mit der App 
„Gem2Go“ bequem am Handy abfragen. 
Auch im Mitarbeiterbereich kommt es zu 
Änderungen, aufgrund der bevorstehen-
den Pensionsantritte von Eva Korzil und 
Peter   Pasaurek haben ab 1. Oktober 2019  
deren Aufgaben Andrea Wagner und Man-
fred Mannsberger übernommen, die sich in 
den letzten Monate ausreichend auf die neuen 
Aufgaben vorbereiten konnten. Ich möchte 
mich bei dieser Gelegenheit bei Eva und 
Peter für ihr   Engagement für die Markt-
gemeinde Bad Fischau-Brunn bedanken, vor 

allem bei der Übernahme des Thermal-
bades ab   dem Jahr 2012 und der Syste-
mumstellung der Gemeindebuchhaltung ha-
ben sie beide besondere Verdienste erworben. 
Auch unsere Abteilungen Badverwaltung, 
Wasser- und Kanalservice finden ein neues 
Zuhause, dafür wird derzeit das Haus Bad-
gasse 8 neben dem Badeingang saniert, wo-
durch auch der Zugang vom Badparkplatz 
zum Thermalbad attraktiver wird.

Bäume müssen aus dem Ortsbild weichen 
Auf allen Bildern und Ansichten des Ther-
malbades, egal wie alt sie sind, dominiert  
die große Fichte am Fuße der Bergwiese den 
Gesamteindruck des Bades. Zu unserem 
großen Bedauern zeigt der Baum leider alle 
Zeichen des Fichtensterbens, was uns auch 
durch zwei fachliche Gutachten bestätigt 
wird. Auch der Tannenbaum am Haupt-
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Das Fischauer Schloss
Durch den Abbruch des Gemeindeamtes 
rückt das Fischauer Schloss – wie vom 
Bundesdenkmalamt gewünscht – genau-
so wie das neue Gemeindeamt, als domi-
nanter, alleinstehender Baukörper in den 
Mittelpunkt des Ortszentrums. Zwei beson-
ders wertvolle neue Aspekte konnten durch 
die bisherigen Arbeiten gewonnen werden:

•	 Im Erdgeschoss und zum Park gerich-
tet schlummerte ein Juwel des Schlos-
ses, die sogenannte „Sala terrena“ im 
Dornröschenschlaf und wird im Zuge 
der Sanierungsarbeiten, vom Bundes-
denkmalamt überwacht und gefördert, 
zu einem Schmuckkästchen gestaltet.

•	 Nach dem Abbruch des alten Gemein-
deamtes kam zur Überraschung aller 
eine besonders wertvolle und jahr-
zehntelang geschützte Barockfassade 
zum Vorschein. Auch die ehemaligen, 
zum Teil zugemauerten Fenster- und 
Türöffnungen können rekonstruiert 
und wiederhergestellt werden.

NEUES
ORTSZENTRUM 
Wir möchten Sie über den aktuellen Zwischenstand der Gestaltung unseres neuen Orts- 
zentrums informieren und zu einem weiteren Dorfgespräch am 22. November herzlich einladen.

DAS FISCHAUER SCHLOSS 
im Wandel der Zeit

Ansicht aus 1672

Ansicht aus 1927

Blumen, Obst und Gemüse 
gab es  bei Grete Scholler

D O R F G E S PR ÄC H 

F R E I TAG

22.11.

Das Gemeindeamt ist übersiedelt
Zum Schluss ging es ganz rasch, die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Ge-
meindeamtes fanden gerade noch Zeit 
für ein gemeinsames Foto vor dem alten 
Gemeindeamt, dann begann die sorg-
fältig geplante Übersiedlung in die neuen 
Räumlichkeiten.

Die Eröffnungsfeier am Sonntag, den 1. 
September 2019 war ein richtiges Volks-
fest, das Gemeindeamt wurde gebührend 
eingeweiht. Die vielen Gratulationen und 
positiven Reaktionen aus der Bevölkerung 
freuen uns ganz besonders, vor allem die 
Integration des Fischabaches in die Platz-
gestaltung findet großen Anklang.

Wie geht es weiter?
Der Abbruch des alten Gemeindeamtes 
sollte in den nächsten Tagen abgeschlos-
sen sein, dann werden die frei gewor-
denen Flächen provisorisch gestaltet. 
Für die endgültige Planung wollen wir 
uns Zeit nehmen und den neuen Platz 
gemeinsam mit der Bevölkerung lang-
sam in Besitz nehmen und gestalten. 

Dazu starten wir einen umfassenden Dialog- 
prozess mit allen interessierten Bürger- 
innen und Bürgern und laden Sie zum 
Informations- und Diskussionsabend am 
Freitag, 22. November 2019 um 19 Uhr 
in den Saal des Hubertushofes Fromwald 
herzlich ein. Dabei stehen wir selbstver-
ständlich für Ihre persönlichen Fragen zu 
diesen Themen zur Verfügung. 

2003 wurde 
die Fassade saniert

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN UND

IHREN BEITR AG ZUR MITGESTALTUNG

UNSERES NEUEN ORTSZENTRUMS.
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Vor zwei Jahren rief der Ausschuss Vereine, 
Sport & Jugend die von den Eltern lang gefor-
derte Aktion „Sicherer Schulweg“ ins Leben. 
Ziel dieser Aktion ist es, den Autoverkehr in der 
Schulgasse, der besonders in der Früh und zu 
Mittag vorherrscht, zu reduzieren. 

Im Frühjahr 2015 wurde gemeinsam 
mit den für den Ausschuss zustän-
d igen Gemeinderäten und der Polizei 
der sichere Schulweg aus den jeweiligen 
Vierteln in Bad Fischau-Brunn zur 
Volksschule ausgearbeitet. Dieses Jahr or-
ganisierte der Ausschuss gemeinsam mit 
der Polizei und der Volksschuldirektorin 
Susanne Dutter dieses Projekt mit 25 
von 42 Erstklässlern, deren Eltern ihre 
Kinder zu dieser Aktion anmeldeten. 
Durch das Üben des sicheren Schul-
weges sollen die Kinder schon vor 
Schu lbeg inn au f mögliche Gefahren-
stellen hingewiesen und zum zu Fuß 
in die Schule Gehen motiviert werden. 
Im Namen des Ausschusses möchten 

wir uns herzlich bei der Polizei sowie bei 
Volksschuldirektorin Dutter für die Un-
terstützung dieser Aktion bedanken.

Trinkwasser ist unser wichtigstes Le-
bensmittel, daher ist die Versorgung der 
Bevölkerung mit einwandfreiem Trink-
wasser besonders wichtig. 

Österreich kann im Gegen-
satz zu vielen anderen Ländern 
seinen Trinkwasserbedarf zur 
Gänze aus geschützten Grund-
wasservorkommen decken. Es 
gelangt zumeist in natürlichem 
Zustand und mit durchwegs 
ausgezeichneter Qualität zu den 
Verbrauchern. Durch die um-
fassende Überwachung – vom 
Wasserspender (Quelle, Brun-
nen) bis zu den Abnehmern – 
ist ein hohes Schutzniveau für 
die Trinkwasserversorgung in 
Österreich gewährleistet. 
Das Wasser muss geeignet sein, 
ohne Gefährdung der mensch-
lichen Gesundheit getrunken oder ver-
wendet zu werden. Daher sind in der 
Trinkwasserverordnung unverzichtbare 
Mindestanforderungen an trinkbares 
Wasser festgelegt. Dazu zählt auch, dass 
Betreiber von Wasserversorgungsanlagen 
im Rahmen ihrer Eigenverantwortung 
das Wasser regelmäßig prüfen und die 
Versorgungsanlage überwachen lassen 
müssen. Dieser Verpf lichtung kommt 
selbstverständlich auch die Markt-
gemeinde Bad Fischau-Brunn nach, 

die Untersuchungen werden von der 
AGES – Österreichische Agentur für Er-
nährungssicherheit – durchgeführt. Die 

Untersuchungsergebnisse werden auf der 
Homepage sowie einmal jährlich in den 
Gemeindenachrichten und auf der Inter-
netplattform „trinkwasserinfo.at“ veröf-
fentlicht und können so auch mit den Er-
gebnissen anderer Gemeinden verglichen 
werden.

Chlorgeruch im Trinkwasser?
Die Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn 
ist verpflichtet, das Trinkwasser zu desin-
fizieren, dazu kommt eine Chlorgasanla-

ge zum Einsatz. Die Dosierung erfolgt so, 
dass der gesetzlich vorgeschriebene Min-
destwert von 0,05mg Cl² pro Liter zur 

Desinfektion des Trinkwassers 
nur geringfügig überschritten 
wird. Falls es in Ihrer Hauswas-
serleitung trotzdem zu Chlorgeruch 
kommt, kommen als Ursache 
mehrere Möglichkeiten in Frage. 
Daher bietet die Marktgemein-
de in diesem Fall eine Untersu-
chung und Beratung bei Ihnen 
zu Hause an, wir ersuchen um 
Anmeldung am Gemeindeamt.

Gibt es Alternativen zu Chlorgas?
Grundsätzlich kann das Trink-
wasser durch Chlorgas, durch 
Chlordioxin oder durch UV-Be-
strahlung desinfiziert werden. 
Aktuell stellen immer mehr 
Trinkwasserversorger auf eine 

UV-Bestrahlung um und nehmen als 
Nachteil in Kauf, dass dieses Verfahren 
keine Depotwirkung hat, das heißt es 
kann im Leitungsnetz wieder zu Verkei-
mungen kommen. 

Der Gemeinderat hat ein Gutachten zur 
Optimierung unserer Trinkwasserver-
sorgung in Auftrag gegeben und wird im 
Budget 2020 ausreichende Mittel für eine 
ev. Umstellung der Trinkwasserdesinfektion 
vorsehen.

Autoverkehr in den Schulgassen reduzieren

SICHERER SCHULWEG FÜR
UNSERE ERSTKLÄSSLER

www.trinkwasserinfo.at

UNSER LEBENSMITTEL TRINKWASSER

Unser Trinkwasser vom 29. April 2019:

PAR AMETER Wertebereich Ergebnis 

PH-WERT 6,5 - 9,5 7,7

ELEKTRISCHE LEITFÄHIGKEIT BEI 20°C 2500 µS/cm 	 535 µS/cm

GESAMTHÄRTE - 	 15,9	°dH

CARBONATHÄRTE - 	 11,4	°dH

CALCIUM 	 400	mg/l 	 80,6	mg/l

MAGNESIUM 	 150	mg/l 	 20,2	mg/l

NATRIUM 	 200	mg/l 	 5,5	mg/l

CALIUM 	 50	mg/l 	 1	mg/l

NITRAT 	 50	mg/l 	 15,7	mg/l

CHLORID 	 200	mg/l 	 12,8	mg/l

SULFAT 	 250	mg/l 	 58,1	mg/l

GR Horst Gmeiner, GR Sebastian Goldfuß, Volksschuldi-
rektorin Susanne Dutter, Gf. GR Thomas Swoboda, GR 
Sonja Bredl und Gruppeninspektor Leo Braunsteiner 
mit den Volksschulkindern nach dem sicheren Schulweg.

Für das Schuljahr 
2019/20 konnte 
sich die Volksschu-
le Bad Fischau-
Brunn erfolgreich 
als einer von zwei 
K o o p e r a t i o n s -
partnern bewer-
ben. „Nicht nur 
die Volksschüler 
profitieren davon, 
auch die Groß-
en können durch 
dieses Projekt ihre 
Sozia lkompetenz 
stärken“, berichtet 
der Projektleiter 
Gerald Stachl von 
der Pädagogischen 
Hochschule NÖ. 
Org a n i s a tor i s ch 
ist vorgesehen, 

dass die Schüler des BRG Gröhrmühl-
gasse in einem vierwöchigen Rhyth-
mus die Schüler der Volksschulen be- 
treuen. Sie arbeiten mit ihnen unter 
Aufsicht der Volksschullehrer an ma-
thematischen Aufgaben, Rätseln und 
Projekten. Zur Förderung des algebrai-
schen und abstrakten Denkens sowie 
zur Entwicklung von Problemlösungs- 
strategien sollen auch Robotik-Elemente 
eingesetzt werden. 

Die Ziele des Projektes 
Für die Volksschüler aus dem Talentepool 
geht es u. a. um das Steigern der Freude am 
Umgang mit Zahlen, Formen und Mustern, 
das Fördern des problemlösenden Denkens 
und Wecken der intellektuellen Neugier 
sowie das Stärken der Persönlichkeitsent-
wicklung.

Die Schüler der Oberstufe vertiefen ihre 
Sozialkompetenz, verbessern ihre Prob-
lemlösungsstrategien und sammeln erste 
Erfahrungen in eigenständiger Lehr- und 
Mentorentätigkeit.

Unsere Volksschüler werden bei einem neuen Projekt von hochbegabten Gymnasiasten unterrichtet

TALENTESCHMIEDE IN ZWEI 
SCHULEN IN BAD FISCHAU-BRUNN

IN DER FREIZEIT TALENTE-
WORKSHOPS BESUCHEN
Im Rahmen der NÖ Talenteschmieden bieten 
die Kleine Welt und die Volksschule wieder 
spannende und kreative Workshops.

In diesen Stunden können Kinder und 
Jugendliche experimentieren, forschen, 
künstlerisch tätig werden und ihre Interes- 
sen ausloten. Sie finden die neuen Ange-
bote auf  www.noe-begabt.at  und auch 
auf  www.kleinewelt.at. Folder liegen am 
Gemeindeamt und in der Volksschule auf.
Wer sich im Detail informieren will, 
kontaktiert bitte Frau Mag. Margit Polly 
0699/1433 0609 oder Frau Dir. Susanne 
Dutter in der Volksschule. 

Jedes Thema findet einmal, meist Freitag 
nachmittags oder Samstag vormittags, statt. 
Rasche Anmeldung wird empfohlen, die Plät-
ze sind sehr begehrt und rasch vergeben!
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mit Mag.a Carina PollyTermin: 17. 10. 2019

Mathematikabenteuer im Wald Schulstufe

1 - 4

mit Mag.a Carina PollyTermin: 8. 11. 2019

Der Weg des Geldes – vom Tauschhandel bis Bitcoin Schulstufe

2 - 5

mit Mag.a Margit Polly Termine: 29. 11. 2019, 17. 4. 2020

Kitchen Science – bunte Experimente in der Küche Schulstufe

4 - 6

mit Mag.a Carina PollyTermin: 12. 12. 2019

Auf den Spuren von Hundertwasser – 
Stilunterschiede in der Kunst Schulstufe

2 - 6

TalenteschmiedeBadFischau_Einlageblatt.indd   1 11.09.2019   11:46:37

Die Pädagogische Hochschule NÖ hat ein Projekt zur Förderung interessierter und be-
gabter Schüler entwickelt. Im Rahmen des Projektes übernehmen hochbegagte Schüler 
der BRG-Oberstufe eine Mentorenrolle für Schüler aus dem Talentepool von Volksschulen. 

6   7



FAM. HARTMANN
Diamantene Hochzeit

FAM. BAUER
Geburt von Anton Christian

HR. HOLZER
90. Geburtstag

DIE GEMEINDERÄTE DER MARKTGEMEINDE
BAD FISCHAU-BRUNN GRATULIEREN HERZLICHST!

Im Februar 2019 öffnete Evelyn‘s Menüküche 
ihre Pforten und bietet seither ihren Gästen 
von Montag bis Freitag eine Auswahl an zwei 
verschiedenen Menüs. Seit September be-
kocht Evelyn Kaindl nicht nur ihre Gäste vor 
Ort in Jürgens Cafe, sondern übernimmt auch 
das Angebot „Essen auf Rädern“ der Marktge-
meinde Bad Fischau-Brunn.

Da es in Bad Fischau-Brunn in den letz-
ten Jahren keine Möglichkeiten gab, das 
Essen auf Rädern mit Menüs aus dem 
Ort bereitzustellen, wurde seit 2016 die-
ses Service der Gemeinde aus der Küche 
des Landesklinikums Wiener Neustadt 
bezogen. Mit der Eröffnung von Evelyn‘s 
Menüküche ergriffen Bgm. Reinhard Kno-

bloch und Vzbgm. Klemens Sederl die 
Chance, dieses Service durch eine Gewer-
betreibende aus dem Ort anzubieten. 20 
Personen aus Bad Fischau-Brunn nutzen 
derzeit dieses Angebot der Gemeinde und 
können von Montag bis Freitag aus zwei 
Menüs auswählen. 

Durch die Umstellung des Anbieters 
kommt es zu keiner Preisänderung, 
auch die Zustellung durch die Gemein-
de bleibt unverändert. Die An- und Ab-
meldung sowie die Verrechnung erfolgen 
weiterhin über die Gemeinde, Richtlinien 
und Anmeldeformular f inden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde unter 
Bürgerservice/Formulare.

Seit September übernimmt Evelyn Kaindl dieses Angebot

EVELYN'S MENÜKÜCHE 
ÜBERNIMMT ESSEN AUF RÄDERN

Bgm. Reinhard Knobloch, Evelyn Kaindl und 
Vzbgm. Klemens Sederl vor Evelyn‘s Menüküche

Gemeindepolitik so transparent und ver-
ständlich wie möglich gestalten, ist nicht 
immer einfach. Rechnungsabschlüsse oder 
Budgets der Gemeinden sind oftmals sehr 
kompliziert dargestellt und können nicht 
durchblickt werden.

Zur einfacheren Darstellung und Trans-
parenz von Gemeindehaushalten gibt es 
eine Datenbank, die Finanzdaten aus 
dem öffentlichen Sektor in Österreich 
sammelt, sofern die Gemeinden diese 
Daten zur Verfügung stellen. Mit Stand 
Februar 2019 melden nur 50 % der ös-
terreichischen Gemeinden diese Da-
ten dieser Transparenzdatenbank, Bad 
Fischau-Brunn ist eine dieser Gemein-
den. Unter www.offenerhaushalt.at/ge-
meinde/bad-fischau-brunn f inden Sie nicht 
nur eine übersichtliche Aufschlüsselung 
der Gemeindegebarung, sondern auch 
interessante Kennzahlen wie Eigenfinan-
zierungsquote oder Verschuldungsdauer.
Eine weitere Transparenzdatenbank ist 
die österreichische Trinkwasserdaten-

bank, in der Sie die Trinkwasserberichte 
aller österreichischer Gemeinden finden 
und vergleichen können. Die Trinkwasser-
berichte für Bad Fischau-Brunn finden Sie 
unter www.trinkwasserinfo.at/datenbank/
niederoesterreich/2721/WL-209/.
Ein weiteres hilfreiches und in-
formatives Tool stel lt die Ge-
meinde mithi lfe der gemdat 
NÖ und SynerGIS zur Verfü-
gung, nämlich den Flächenwid-
mungsplan unseres Ortes. Über 
den Link https://bit.ly/2q097rn 
oder über die Gemeinde-Web-
page www.bad-fischau-brunn.
at /buergerser vice/f laechenwid-
mungsplan können Sie ganz ein-
fach mit ein paar Mausklicks 
die aktuelle Flächenwidmung 
von Grundstücken in Bad 
Fischau-Brunn herausf inden.

Haben Sie schon einmal Ihren Ausweis 
oder Ihre Brille verloren? Dann lohnt 
sich ein Blick auf die Gemeindehome-

page unter www.bad-fischau-brunn.at/
buergerservice/fundamt. Unsere Ge-
meindeseite ist direkt mit der Plattform 
fundamt.gv.at verbunden, auf der lau-
fend gefundene Gegenstände bzw. Ab-
gabeorte aufgelistet werden. 

Auch unsere Gemeinde meldet gefun-
dene Gegenstände in diese Datenbank 
ein.

www.offenerhaushalt.at/gemeinde/bad-fischau-brunn

PLATTFORMEN FÜR EIN 
TRANSPARENTES BAD FISCHAU-BRUNN

FAM. KNÖBELREITER
Geburt von Elias

FAM. SOURANI
Geburt von Nour

FAM. ZÖCHLING
Geburt von Julian

FR. SAGAT
95. Geburtstag

FAM. MÜLLNER
Eiserne Hochzeit

FAM. KUDERA
Steinerne Hochzeit

Wir trauern um 
Christine Zimmermann

Die langjährige Leiterin unserer Gemeinde-
bücherei, Frau Christine Zimmermann, ver-
starb am 5. Juni 2019 im 65. Lebensjahr. Die 
von ihr mit großem Engagement und Begeis-
terung gelebte ehrenamtliche Tätigkeit in der 

Bücherei übte sie seit 10 Jahren aus.  Viele neue Ideen und Aktionen 
wie Lesungen in der Bücherei, die monatlichen Schulklassen-Besuche,  
die Ausstattung mit Büchern in den Arztpraxen und der Bücher-
schrank zur freien Entnahme vor der Bücherei sind ihrer Initiative zu 
verdanken. Unsere besondere Anteilnahme gilt ihrer Familie.

Wir werden Christine Zimmermann ein ehrendes Andenken bewahren.

Wie jedes Jahr veranstaltet das Aktiv Wohnen einen Punsch-
stand auf ihrer Terrasse. Dieser findet heuer am Freitag, 29.11. 
und Samstag, 30.11. jeweils nachmittags statt.

Vorankündigung
Der Brunner Weihnachtsmarkt am Samstag, 30.11. und Sonn-
tag, 1.12.2019 am Brunner Schloßplatz, wie im Gemeinde- 
kalender angekündigt, findet heuer leider nicht statt.

Hinweis
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Als eine von 153 Gemeinden in Niederöster-
reich beheizt Bad Fischau-Brunn sämtliche 
Gemeindegebäude ohne Öl und wurde da-
für von LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernk-
opf als Klimaschutzvorreiter ausgezeichnet. 

Auch beim Strom nimmt Bad Fischau-

Brunn eine Vorreiter-Stellung ein und 
bezieht diesen nur aus 100 % erneuerba-
rer Energie. Als zusätzlichen Schritt hat 
Umweltgemeinderat Michael Lassager die 
Dächer aller Gemeindegebäude für die 
Installation von Photovoltaikanlagen un-
tersuchen lassen. In Kooperation mit der 

EVN werden vorerst vier Anlagen mit ins-
gesamt 20 kWp errichtet. 

Dadurch entstehen für die Gemeinde kei-
ne Errichtungs- und Erhaltungskosten 
und nach 20 Jahren gehen diese vier Anla-
gen in das Eigentum der Gemeinde über.

In den letzten Jahren mussten wir vermehrt 
Bauansuchen mit mehreren Wohneinheiten  
behandeln, die keine Rücksicht auf den 
Baustil der Umgebung nehmen, sondern die 
verfügbare Grundfläche maximal ausnützen.

Wieso kann eine Baubehörde nur solche 
Bauansuchen bewilligen? Grundsätzlich 
gibt es auf diese Frage eine einfache Ant-
wort: Entspricht das Bauwerk allen Krite-
rien der NÖ Bauordnung, so ist dieses zu 
bewilligen. Die Gemeinde kann allerdings 
durch verschärfte Rahmenbedingungen 
im Flächenwidmungs- und Bebauungs-
plan die Bebauungsmöglichkeiten dras-
tisch einschränken.

Aufgrund einiger ortsuntypischer Bau-
werke, die in den letzten Jahren gebaut 
wurden und zur Eindämmung des Zuzugs 
hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
13. September 2018 beschlossen, die Flä-
chenwidmungen und Bebauungsbestim-
mungen weiter zu verschärfen:

•	 Für die im Bild 1 roten Flächen mit der 
Widmung Bauland-Wohngebiet bzw. 
Bauland-Wohngebiet-3-Wohnein-
heiten sind im Zuge einer geplanten 
Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes eine Beschränkung 
auf maximal zwei Wohneinheiten 
vorgesehen, um die bestehende Sied-
lungsstruktur und den Charakter der 
Gemeinde langfristig zu sichern. Die 
Ausarbeitung dieser Änderung wurde 
vor Kurzem abgeschlossen und wird 
nun in der Gemeinderatssitzung vom 
17. Oktober 2019 zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden.

•	 Für das im Bild 2 rot schraffierte Ge-
biet sind im Zuge einer geplanten Än-
derung des Bebauungsplans geeigne-
te Maßnahmen zur Ortsbilderhaltung 
vorgesehen. Mögliche Maßnahmen 
sind die Festlegung von Schutzzonen, 
eine Änderung von Bebauungsdichte 
und -höhe, Baufluchtlinien und eine 
Regelung der Mindestmaße von Bau-
plätzen. Diese geplanten Änderungen 
werden in Abstimmung mit unserem 
Raumplanungs-Partner Ingenieur-
konsulent DI Michael Fleischmann 
und dem Gemeinderat ausgearbeitet 
und in einer der nächsten Gemein-
deratssitzungen zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden.

Für den Zeitraum bis zur Erarbeitung 
der Flächenwidmungs- und Bebauungs-
pläne hat der Gemeinderat für die zuvor 
beschriebenen Bereiche eine Bausperre 
erlassen. Ziel dieser Bausperre ist es, Bau-
vorhaben, die der zukünftigen Widmung 
bzw. den zukünftigen Bebauungsbestim-
mungen offensichtlich widersprechen, 
bereits in diesem Zeitraum verhindern 
zu können. Jedes Bauvorhaben, das die-
sen Interessen nicht widerspricht, kann 

selbstverständlich weiterhin bewilligt 
und durchgeführt werden.
Sie werden vielleicht selbst im Ortsgebiet 
Baustellen sehen, wo noch Mehrfamili-
enhäuser gebaut werden. Dabei handelt 
es sich um die letzten Projekte, die noch 
vor Erlass der Bausperre zur Bewilligung 
eingereicht wurden und somit nach den 
bis dahin gültigen Regeln zu beurteilen 
und zu bewilligen waren.

Wir wollen unseren Dorfcharakter bewahren

BAUSPERREN UND EINSCHRÄNKUNGEN
Von LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf ausgezeichnet

BAD FISCHAU-BRUNN ALS KLIMA-
SCHUTZ-VORREITER AUSGEZEICHNET

Ölheizungsverbot im Neubau
Um die Emissionen in Niederösterreich wei-
ter zu minimieren, ist seit 1.1.2019 ein Verbot 
für Ölheizungen in Neubauten erlassen wor-
den. Das in der NÖ Bauordnung geregelte 
Gesetz gilt für alle Gebäude, die nach dem 
31.12.2018 bewilligt werden und bedeutet 
im Neubau ein Aus für Heizungen, die mit 
Heizöl, Kohle und Koks betrieben werden. 
Heizungs-Check und Förderung abholen
Wollen auch Sie raus aus dem Öl? Dann 

nutzen Sie den Heizungs-Check der 
Energieberatung NÖ: Dabei wird Ihre 
Heizung durch einen unabhängigen 
Energieberater analysiert und Hand-
lungsvorschläge empfohlen. Zusätzlich 
wurde vom Bund der „Raus aus dem 
Öl“-Bonus aufgestockt. Privathaushalte 
profitieren damit beim Umstieg von 
Ölheizungen auf erneuerbare Energien. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.energieberatung-noe.at.

www.energieberatung-noe.at

RAUS AUS DEM ÖL – 
REIN IN DIE ZUKUNFT

Vzbgm. Klemens Sederl, Umweltgemeinderat Michael 
Lassager, Kristina Sprenger, Dr. Herbert Greisberger 
(Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur 
NÖ) und Michael Prattes bei der Verleihung der Aus-
zeichnung als Öl-freie Gemeinde

Im Jahr 2021 werden laut EU- 
Richtlinie Kunststoff-Einweg-
produkte, sofern es dafür Alter-
nativen gibt, in der gesamten EU 
verboten. 
Auf Initiative von Frau Barbara  
Riegler und Frau Eva Boden-
dorfer vom Elterverein der 
Volksschule wurde die Idee zum 
Ankauf von Mehrwegplastik-
bechern an die Gemeindever-
tretung herangetragen. Bgm. 
Reinhard Knobloch war von 
Anfang an von dieser Initiative 
überzeugt und nach 
einem gemeinsamen 
Treffen wurden 
diese Becher mit 
dem Aufdruck des 
Gemeindewappens 
von der Marktge-
meinde bestellt. 
Schon bei der Eröff-
nungsfeier des neu-
en Gemeindeamtes 
waren die Becher im 

Einsatz. Um den Plastikmüll bei 
Veranstaltungen zu reduzieren, 
werden bei gemeindeeigenen 
Veranstaltungen ausschließlich 
diese Becher verwendet. Um 
auch Vereinen die Möglichkeit 
zu geben, ihre Veranstaltungen 
ein Stück plastikfreier zu ma-
chen, besteht die Möglichkeit, 
diese Becher gegen eine Kaution 
auszuborgen. Der Elternverein 
und der Bauernbund nutzten 
dieses Service bereits bei ihren 
Veranstaltungen im Pfarrstadl.

GEMEINDE KAUFT 
MEHRWEGBECHER

Bad Fischau-Brunn wird um eine 
weitere Stromtankstelle reicher. 

Die erste Stromtankstelle wurde 
von unserem Wirt Hans From-
wald beim Umbau des Huber-
tushofes gebaut, der dieses Ser-
vice primär seinen Hotelgästen 
zur Verfügung stellt. Die erste 
öffentliche Stromtankstelle im 
Ort wurde anschließend am 
Parkplatz des Friedhofs errichtet. 

Bei der Neugestaltung des Orts-
zentrums wurde auch an das Zu-
kunftsthema Elektromobilität ge-
dacht.  Seit Kurzem ist auch am 
Parkplatz des Fischauer Thermal-
bades, der nun über die Badgasse 
und über den Parkplatz neben 
dem Gemeindeamt erreichbar ist, 
eine öffentliche Stromtankstelle 
für zwei Elektrofahrzeuge instal-
liert.

DRITTE STROMTANK-
STELLE IM ORT

Der Elternverein präsentiert   die neuen Mehrwegbecher
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Künstler aus Bad Fischau-Brunn stellten im Thermalbad ihre Werke aus

KUNST IM BAD

5/8ERL IN EHR‘N 
8. Juli 2019 „Duft der Männer“ 
Mit Anleihen beim Wienerlied und Jazz, ge-
mixt mit Grooves aus Soul und Blues, begeis-
terte die Band, bestehend aus fünf Musikern. 
Sie nutzte die Kraft des Wienerischen, das 
Doppeldeutige, das Schmeichelnde, aber 
auch Boshafte. In ihren Songs spürte man 
Traurigkeit und Hoffnung, gepaart mit ei-
ner Unaufgeregtheit, was den besonderen 
Charme der Band ausmacht. Mit Gitarre,  
Kontrabass, Akkordeon und Wurlitzer gaben 
sie Stücke wie „Badeschluss“ zum Besten.

MILLER ANDERSON BAND
15. Juli 2019 
Eine Sensation ist damit gelungen, dass wir 
Miller Anderson, der als einer der letzten noch 
lebenden Musiker von Woodstock 1969 gilt, bei 
uns begrüßen durften. Wir konnten ihn und sei-
ne Musiker, die noch heute voller Energie und 
Spielfreude auf der Bühne stehen, mit dem ori-
ginal Woodstock Programm gewinnen. Miller 
Anderson ist in Woodstock als Mitbegründer, 
Gitarrist und Sänger der Keef Hartley Band auf-
getreten und spielte bei uns das Woodstock-Set 
mit seiner eigenen Band in der großen Beset-
zung mit Hornsection und zusätzlich mit Klaus 
Marquardt an der Bluesvioline. Er konnte die 
Gäste nicht nur musikalisch, sondern auch mit 
seinen amüsanten Erzählungen begeistern.

ELISABETH FLECHL  
MIT IHREN FREUNDEN
22. Juli 2019 Opernfreude - Opernfreunde
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr hat die 
Bad Fischau-Brunnerin Elisabeth Flechl wie-
der einen einzigartigen Klassikabend arran-
giert. Gemeinsam mit ihren Freunden Nina 
Maria Edelmann, Paul Armin Edelmann und 
Kammersänger Sebastian Reinthaller – alle 
auf den renommiertesten internationalen 
Opern- und Konzertbühnen tätig – lud sie zu 
den schönsten Arien und Ensembles aus der 
Welt der Oper und Operette ein. Das Publi-
kum war begeistert und der Besucheransturm 
enorm.

HARRI STOJKA GOES BEATLES
5. August 2019 Meister-Gitarrist Harri Stojka

Harri Stojka at his best – diesmal mit dem Bes-
ten der Beatles. Außergewöhnlich, virtuos, 
grenzenlos kreativ und einzigartig vielsei-
tig. So waren die Beatles – und so ist Meis-
ter-Gitarrist Harri Stojka, was er bei seinem 
Auftritt in Bad Fischau-Brunn einmal mehr 
beweisen konnte. In eigene Klänge gefasst, 
begeisterte er mit seiner Liebe zu den Wer-
ken der britischen Jahrhundert-Band das 
Publikum. Das Ergebnis: Interpretationen, 
die den beim ersten Hören so beglückend 
einfachen, in Wahrheit jedoch stets hoch-

komplexen Kompositionen der legendären 
„Pilzköpfe“ mehr als bloß verdiente Ehre er-
wiesen. 

THE MAGIC OF SANTANA
12. August 2019

Mit Originalmitgliedern von Santana wie 
Alex Ligertwood und Tony Lindsay lieferten 
sie eine beeindruckende Santana-Show und 
eine energiegeladene Reise durch die Hits 
des lateinamerikanischen Gitarristen ab. Die 
Hamburger Musiker von „The Magic of Santa-
na“ verfügen über jahrelange Banderfahrung, 
der unverkennbare Gitarrenton von Carlos 
Santana wurde von Gerd Schlüter authentisch 
dargeboten und vom Publikum mit Jubel und 
Begeisterung begleitet. Eine perfekte Ergän-
zung bildete der Keyboarder Jens Skwirblies, 
der ebenfalls seit seiner frühesten Jugend von 
der Musik Santanas geprägt ist.

THE MOJO BLUES BAND
19. August 2019 The Great Billboard Show

Der Bandgründer Erik Trauner präsentierte 
mit seiner seit dem Jahr 1977 bestehenden 
Mojo Blues Band die erfolgreichsten und be-
kanntesten Rhythm & Blues Songs der 40er 
und 50er Jahre.

Eine Mischung aus handgemachter und ehrli-
cher Musik, gepaart mit einer gehörigen Prise 
Humor sowie die Darbietung der beiden Sän-
gerinnen Gisele Jackson und Petra Toyfl er-
freuten die Zuhörer trotz leichten Regenfalls, 
der der guten Stimmung keinen Abbruch tat.
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 IM FISCHAUER THERMALBAD

Auch im heurigen Sommer wurde die 
höchst erfolgreiche und bestens besuchte 
Ausstellungsreihe „Kunst im Bad“ mit loka-
len Künstlern fortgesetzt. Das FORUM Bad 
Fischau-Brunn initiierte im Heizhaus des 
Thermalbades im Zwei-Wochen-Takt Ver-
nissagen folgender Künstler:

Am 4. Juni 2019 Hauke & Hauke
Den Anfang machte ein besonderes 
„Paar“, nämlich Vater Hermann und 
Sohn Ulrich Hauke. Vierzig Jahre tren-
nen die beiden – der Schlossermeister- 
Beruf eint sie. Zwei Generationen einer 
Handwerksfamilie ließen ihrem Gestal-
tungswillen freien Lauf. 

Am 18. Juni 2019 Frieda Haslinger „Mein 
Griechenland“ 
Sie verbrachte ihre Kindheit in Bad Fischau-
Brunn beim Kürassier. Danach lebte sie so-
wohl in Wien, als auch in Fischau. Ab den 
frühen 1980er Jahren führten sie unzählige  

Reisen zu 30 verschiedenen griechischen 
Inseln. Dort habe sie in den 1990er Jahren 
von der Fotografie zur Malerei gefunden. 
Ihre griechischen Impressionen sorgten für 
Fernweh bei den Besuchern.

Am 2. Juli 2019 Dr. Georg Posch „Aquarelle 
und Siebdrucke“
Er bezeichnet sich als Amateur und genießt 
nach eigenen Angaben daher alle Vor- und 
Nachteile dieses in Misskredit geratenen 
Status. Geboren in einer Großfamilie in Ti-
rol, in der Kreativität eine lange und vielfäl-
tige Tradition hatte, diente immer wieder 
die künstlerische Betätigung in Form von 
Musizieren und Zeichnen dem Ausgleich 
zum bürgerlichen Berufsalltag als Beamter 
und Jurist. Erst im fortgeschrittenen Alter  
begann er sich vermehrt dem Aquarell 
zuzuwenden. Die technischen Grundla-
gen erlernte er bei verschiedenen Lehrern 
in Seminaren und Workshops, die Ideen 
wuchsen in seinem Kopf.

Am 16. Juli 2019 Anita Steurer „Impressionen“
Die Leidenschaft zur Malerei begleitet 
sie seit ihrer Jugend. Unterrichtet von 
Günter Schifko, bildet sie sich bis heute 
weiter fort, um Techniken zu erlernen, 
damit sie ihren Arbeiten einen besonde-
ren Ausdruck verleihen kann. Sowohl 
Aquarell-, Acryl-, aber auch Ölmalerei, 
bei der sie bis heute blieb, gehören zu 
den bevorzugten Techniken. Ihre Land-
schaftsbilder und Stilleben sind gezielte 
Ausschnitte, die durch Weglassen oder 
Hinzufügen von Dingen sowie Farbge-
bung verändert werden, um den Betrach-
ter auf das für sie Wesentliche zu lenken.

Am 30. Juli 2019 Luise Hirsch „Städtebilder“
Sie sei schon lange Zeit an bildender 
Kunst interessiert und nahm gerne und 
begeistert die verschiedensten Kursan-
gebote in Bauernmalerei, Seidenmalerei, 
aber auch Keramik und Aquarellmalerei 
an. Für ihre Bilder bevorzugt sie gerne 
Ölfarben in warmen Tönen. Kraft und 
Symphonie der Farben faszinieren sie 
und sie habe das Bedürfnis, durch die 
Auswahl der Farben ihre Eindrücke und 
Empfindungen zum Ausdruck zu brin-
gen. Das Malen stellt eine große Berei-
cherung im Leben von Luise Hirsch dar.

Am 13. August 2019 Traude Moser  
„Buntgemischt“
Sie selbst habe die Malerei erst spät ent-
deckt und sie wurde schnell zu ihrer 
großen Leidenschaft. Sie besuchte in 
den letzten 15 Jahren diverse Malkurse 
von Günter Schifko und erlernte dort 
die unterschiedlichsten Techniken der 
Aquarell-, Acryl- und Ölmalerei. Ihre Bil-
der „Buntgemischt“ sind eine Sammlung 
aus Blumen, Landschaften, Bäumen und 
der Moderne, gemalt in Öl auf Leinen.

Auch 2019 glänzte die beliebte Kulturreihe der Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn 
mit einem hochkarätigen Veranstaltungsprogramm. Im Jubiläumsjahr „50 Jahre Bad 
Fischau-Brunn“ erinnerten einige Veranstaltungen auch an das 50. Jubiläum von 
Woodstock. Der Bogen spannte sich von Wiener Soul über legendäre Woodstock-, San-
tana- und Beatles-Songs bis hin zu klassischem Hörgenuss.Hauke & Hauke

Hauke & Hauke
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Obstfest im Schloss Bad Fischau
SAMSTAG , 09.11.2019, 9:00 UHR

„Raritäten entdecken und Vielfalt schme-
cken“ Bringen Sie Ihre Obstsorten zur 
Sortenbestimmung, ab 15 Uhr wird das 
gesamte Sortiment verkostet.
Musikalische Umrahmung: „Die Muskateller“

•	 9 bis 12 sowie 14 bis 15 Uhr: Dr. Andreas Sporn-
berger (Boku Wien) bestimmt Ihre Obstsorten 
(5-10 ausgereifte Früchte pro Sorte)

•	 Rahmenprogramm: Vorträge, Obstmarkt, 
Verkauf

•	 Schneebergland Sortenmappe: Von Goldapfel 
und Wintertaffet

•	 Honigbiene und Mauerbiene: Video, Vortrag 
und Produkte

•	 Mittagsbuffet vom Bioheurigen Flechl

•	 Regionale Obstspezialitäten

•	 Apfelwickler, Frostspanner und Blausieb– die 
wichtigsten Maßnahmen

Dienstag,   29. Oktober - 19:30 
  KUH Trio 
  „Köhldorfer / Uhlir / Helesic“

Montag,   04. November - 19:30 
   Franz Koglmann & Peter Herbert 
  „Talkin‘ Jazz“

Donnerstag,  07. November - 19:00 
  Norbert Völkerer 
  Vernissage „bleeding soil“

Freitag,   15. November - 19:30 
  Cécile Nordegg l Andi Pirringer 
  „JAZZ PROCLAMATION“

Sonntag,   01. Dezember- 11:00 
	 	Csaikl	/	Eigner	/	Doležal	 
  „und ewig grünt der Tannenbaum“

Donnerstag,  05. Dezember - 19:00 
  Kurt Straznicky
  Vernissage „Der erste Blick ist nur der Anfang“

Samstag,  14. Dezember - 19:30 
  Antonia Braditsch
  „Ein Kind geborn zu Bethlehem“

www.schloss-fischau.at
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